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Kreisliga Herren Süd

SF Oesede V : TSG Dissen V 
Montag, 09.01.2023, 20:00 Uhr

Spielverlauf zwischen SF Oesede V - TSG Dissen V 
eindeutiger als Satzverhältnis es vermuten lässt

Im Spiel der Kreisliga Herren Süd traf die Mannschaft des SF Oesede V am vergangenen Montag im
10. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Dissen V. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen
allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von zeigt, wie knapp es aber
doch war. Den Siegpunkt erzielte Ralf Diederich. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Thorsten
Köhne, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SF Oesede V
dieses Match mit 4 und die TSG Dissen V mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Baller / Welkener machten mit Anneken-Redeker / Rickmeier beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Punkt für das Team vor Augen
gaben Hipler / Afeldt bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Petz / Köhne noch ab und
quittierten eine 2:3-Niederlage. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Kallert / Schmechel bei ihrer
Niederlage gegen Diederich / Wehrkamp-Lemke. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden
1:3 Niederlage jedoch für Frank Baller gegen Helmut Anneken-Redeker. Den Sieg von Olaf Petz
konnte Lukas Welkener im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Ulrich Hipler im Match gegen Thorsten Köhne, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hipler seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Chancenlos war anschließend Manfred Afeldt gegen
Heinrich Rickmeier nicht, aber mehr als ein 9:11, 5:11, 11:7, 7:11 sprang in dem anhand der TTR-
Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Es
war ein langes Spiel, bis Eckhard Kallert seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Henri Wehrkamp-Lemke
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte
sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Beim 3:0-Sieg gelang es Peter Schmechel den
Gastspieler Ralf Diederich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Frank Baller war im Einzel gegen
Olaf Petz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen
TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Lukas Welkener eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Lukas Welkener gewann gegen Helmut Anneken-Redeker mit 3:2. Obwohl
Ulrich Hipler fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Heinrich Rickmeier
zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Es war ein langes Spiel, bis Manfred Afeldt seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Thorsten Köhne quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Eckhard
Kallert bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Ralf Diederich noch ab und
quittierte ein 2:3. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9
beendet.
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Durch diese Niederlage hat der SF Oesede V in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.01.2023 gegen die
Spvg. Gaste-Hasbergen III an. Für die TSG Dissen V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den BSV Holzhausen II am 16.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:14 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SF Oesede V

Doppel: Baller / Welkener 1:0, Hipler / Afeldt 0:1, Kallert / Schmechel 0:1 
Einzel: F. Baller 1:1, L. Welkener 1:1, U. Hipler 1:1, M. Afeldt 0:2, E. Kallert 0:2, P. Schmechel 1:0 

 TSG Dissen V
Doppel: Petz / Köhne 1:0, Anneken-Redeker / Rickmeier 0:1, Diederich / Wehrkamp-Lemke 1:0 
Einzel: O. Petz 1:1, H. Anneken-Redeker 1:1, H. Rickmeier 1:1, T. Köhne 2:0, R. Diederich 1:1, H.
Wehrkamp-Lemke 1:0


